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Die Prüfung Ellen Whites und ihr Verhältnis zur Bibel NJ 26c Anl 
 
 
Hilfsmittel: Videoserie “Erben der Reformation”, Teil 6 
 
Blitzlichtrunde: Wie geht es mir heute? Was freut oder was belastet mich? 
  
Wir haben das letzte Mal Ellen Whites Leben und Wirken im Film gesehen. 
Welche Fragen sind euch dazu noch gekommen? (Einige evt. später beantworten) 
  
Rundgespräch: Welche Gewissheit oder welche Zweifel habe ich darüber, ob 
Ellen White wirklich eine echte Prophetin von Gott war? 
  
Heute wollen wir Ellen Whites Anspruch, eine Prophetin von Gott zu sein, 
prüfen. Zuvor sehen wir noch einen Teil der Videoserie über ihr Wirken.  
(Teil 6 der Serie “Erben der Reformation” zeigen, Dauer ca. 35 Min.)  
 
I. Die Prüfung der prophetischen Gabe Ellen Whites 
Ellen White starb 1915 im Alter von 87 Jahren in Kalifornien, wo sie seit 1900 
wohnte. In Nachrufen in verschiedenen Zeitungen hieß es, sie sei “eine demütige, 
aufrichtige Frau”, “ein christliches Vorbild”, “eine christliche Samariterin” 
gewesen. Eine Zeitung schrieb: “Sie lebte das Leben und vollbrachte das Werk 
einer würdigen Prophetin.” (The Independent, siehe Aus der Schatzkammer der 
Zeugnisse, Bd. I, S. 17). 
  
Sie erhob selbst den Anspruch, ihre Botschaften von Gott erhalten zu haben  
(z.B. in: Aus der Schatzkammer der Zeugnisse, Band II, S. 258.263).  
Um diesen Anspruch zu prüfen, müssen wir die in der Bibel genannten Kriterien 
für echte Propheten anwenden. Welche sind das vor allem?  
Die Frucht im Charakter und im Wirken, der Gehorsam gegenüber den Geboten 
Gottes, die rechte Lehre über Christus, erfüllte Vorhersagen und die 
Übereinstimmung mit der Bibel. 
 
1. Wie sieht es mit der Frucht im Leben und Wirken Ellen Whites aus?  
• Sie führte ein geheiligtes Leben, sie war Gott gehorsam, sie übte Nächstenliebe. 
• Ihr Werk verherrlichte Christus, führte viele Menschen zu ihm, brachte reiche 

Frucht. 
  
2. Wie biblisch ist ihre Lehre von Christus in ihren Büchern (z.B. Jesus von 

Nazareth)? 
Bemerkenswert ist: sie sah Jesus Christus stets als gottgleich und ungeschaffen 
an im Gegensatz zu manchen adventistischen Pionieren in ihrer Zeit. 

  

3. Welche Vorhersagen Ellen Whites kennt ihr, die sich erfüllt haben?  
(Beispiele finden sich in: Delafield, E. G. White und die Gemeinschaft der STA, S. 
67-90) 
• Das weltweite Anwachsen des aufkommenden Spiritismus sagte sie bereits 1849 

voraus(Erfahrungen und Gesichte S. 34.80, bei Delafield S. 82f.)  
• Die Bedeutung der ökumenische Bewegung (Große Kampf, S. 589f., Delafield S. 

85f.) 
• Politische Unruhen und Aufruhr (Erziehung S. 212, bei Delafield S. 84). 
• Das Erdbeben von San Francisco 1905 (Evangelism S. 403f., bei Delafield S. 

78f.) 
• Die Gefährlichkeit des Rauchens (Testimonies, Vol. 3, S. 562, 1875; Delafield S. 

70 ob.) 
• Aussagen über gesunde Ernährung (Zeugnis von Dr. Clive McCay bei Delafield 

S. 70)  
Einige Vorhersagen erfüllten sich nicht, weil sie an Bedingungen geknüpft 
waren, die sich nicht erfüllten (siehe Für die Gemeinde geschrieben, Band 1, S. 
70-72). 

  
4. Wie weit stimmen ihre Aussagen mit den biblischen Lehren überein?  

Welchen Eindruck habt ihr beim Studieren ihrer Bücher gewonnen?  
Eigenes Zeugnis geben: ich habe keine Widersprüche zur Bibel gefunden, vielmehr 
die Bibel durch ihre Bücher besser verstanden.  

 
II. Das Verhältnis der Schriften Ellen Whites zur Bibel 

In welchem Verhältnis stehen ihre Schriften zur Bibel? (Antworten sammeln) 
 
1. Ellen Whites Schriften nehmen nicht die Stelle der Bibel ein.  

So sagt sie es selbst: “Der Geist wurde nicht gegeben - und kann auch nie dazu 
gegeben werden -, um die Heilige Schrift zu verdrängen; denn die Schrift erklärt 
ausdrücklich, dass das Wort Gottes der Maßstab ist, an dem alle Lehren und jede 
Erfahrung geprüft werden müssen.” (Der große Kampf, S. 9 unten) Ebenso sagen 
das offizielle Stellungnahmen der Gemeinschaft (bei Knight, S.170f.). 

 
2. Ihre Schriften führen zur Bibel hin und erläutern sie.  

Ellen White schreibt: “Durch die Zeugnisse soll keine weitere Wahrheit verkündigt 
werden; vielmehr hat Gott durch sie die bereits offenbarten Wahrheiten einfacher 
dargestellt,.... (damit sie) lebendig in das Herz eingegraben werden...”  
(Aus der Schatzkammer der Zeugnisse, Band II, S. 252f.)  
Ihre Schriften haben die Wirkung eines Teleskops oder Mikroskops, durch die 
wir das vorhandene klarer erkennen. (beide bringen nichts Neues hervor.) 

 
3. Die Aussagen von Ellen White sind nicht die letztgültige Auslegung der Bibel.  
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Sie hat sich strikt dagegen gewandt, ihre Aussagen zur Klärung von biblischen 
Streitfragen heranzuziehen (G. Knight, Ellen White lesen und verstehen, S.173ff.). 
Des Öfteren hat sie sich geweigert, eine Erklärung für unklare Bibelverse zu 
geben und forderte die Brüder zu intensiverem eigenen Bibelstudium auf. 

 
4. Manchmal gibt es scheinbare Differenzen zur Bibel, oft Ergänzungen zur Bibel. 

Ellen White verwendet Bibeltexte auf mehrere verschiedene Arten: 
• Manchmal betreibt sie direkte Bibelauslegung (vor allem in der Serie 

Patriarchen und Propheten, Propheten und Könige, Das Leben Jesu, Wirken der 
Apostel, dazu in Bilder vom Reiche Gottes und Das bessere Leben über die 
Bergpredigt). 

• Oftmals benutzt sie jedoch Bibeltexte nicht in seinem ursprünglichen 
Zusammenhang und Sinn, sondern zur Ermahnung oder Untermauerung. 

Man muss bei ihr dieselben Auslegungsregeln beachten wie bei der Bibel, d.h. 
stets den Zusammenhang, den Anlass und die Umstände, ihre Ausdrucksweise 
und ihr Hintergrund beachten sowie alle ihre Aussagen zu einem Thema 
zusammen nehmen. (Siehe dazu ausführlich George Knight, Ellen White lesen 
und verstehen, Kap.16-22.) 

 
5. Wenn Ellen G. White eine echte Prophetin ist, dann haben ihre Aussagen für uns 

Autorität von Gott.  
Sie schrieb einmal: “Wer durch den Geist Gottes zurecht gewiesen wird, sollte sich 
nicht gegen das bescheidene Werkzeug Gottes Stellen. Gott und nicht ein irrender 
Sterblicher hat mit ihm gesprochen, um ihn vor dem Verderben zu bewahren.” (Aus 
der Schatzkammer der Zeugnisse, Band II, S. 263, vergleiche S. 270). 

 
Paulus ermahnt die Christen: “Prophetische Rede verachtet nicht. Prüft alles 
und das Gute haltet fest” (1.Thess 5,20.21 z.T. nach der Elberfelder Bibel).  

 
Rundgespräch: Wie will ich in Zukunft mit Ellen Whites Aussagen umgehen? 
 
Zum vertiefenden Studium empfohlen: George Knight, Ellen White lesen und 
verstehen 
 
Zur Vorbereitung auf das Thema “Die Bedeutung des Abendmahls” Luk 22,7-20; 

2.Mose Kap.12; 1.Kor 5,6-8; 10,16.17; und Kap.11,17-34 studieren 


